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Wettquoten
und Wahrscheinlichkeiten - Bedeutung und
Berechnung


Die Wettquoten sind der wesentliche Bestandteil einer
jeden Wette. Was Sie bedeutet und wie sie sich zusammensetzt,
möchte ich dem Leser in dieser kleinen Zusammenfassung
näherbringen.



Der Laie wird bei einer Quote von 1,53 sagen, dass er bei einem
Einsatz von 100€ 153€ gewinnen wird. Also eine Rendite von 53%
erhält. Bei zwei solcher Wetten, mit jeweils gleichem Einsatz, wird
er also zweimal 53€ gewinnen und somit bei einem Einsatz von 2x
100€ netto 106€ gewinnen. Dies entspricht einer Rendite von 106%.
Weiterhin könnte man meinen, dass man bei einer Quote von 1,53 also
nur 2 von 3 Wetten gewinnen müsste, um mehr Geld zu erhalten, als
man investiert hat.










100€ + 100€ - 100€ + 53€ +53€ = 206€ also 6€ mehr als man zuvor
hatte (Rendite = 3%).










Wenn man bedenkt, dass man diese 3% heutzutage (2018) kaum noch von
einer Versicherung als Jahresverzinsung erhält, ist dies durchaus
ein tolles Ergebnis. Vorallem, wenn man bedenkt, dass man diese 3%
ggf. nach nur 3x 90 Minuten ausgezahlt bekommt.










So einfach ist dies allerdings alles nicht. Was bedeutet die Quote
1,53? Welche Wahrscheinlichkeit steht dahinter? Und was ist mit der
in Deutschland zu zahlenden Sportwettensteuer in Höhe von 5%?










All dies soll im Folgenden erörtert werden:










Die Quote, die von den Buchmachern angeboten wird, gibt die
Wahrscheinlichkeit an, mit der der Wettanbieter glaubt, dass ein
Ereignis eintritt.
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